
113 Funktionen des wissenschaftlichen Kommunismus

proletarischen Internationalismus. 
»Vor allem die revolutionären Ei­
genschaften der Arbeiterklasse als 
machtausübende Klasse, ihre zu­
nehmende politische Reife, ihre in­
ternationalistische und patriotische 
Haltung in der Auseinandersetzung 
mit dem Imperialismus und der bür­
gerlichen Ideologie, ihre weltan­
schauliche und fachliche Bildung 
sowie ihre Fähigkeit zur Leitung, 
Planung und Gestaltung unserer so­
zialistischen Gesellschaft werden 
sich in der kommenden Etappe in 
bedeutendem Maße weiter ausprä­
gen. Daraus ergibt sich, die füh­
rende Rolle unserer marxistisch-le­
ninistischen Partei, ihre inspirie­
rende und organisierende Kraft 
noch stärker darauf zu richten, die 
Entwicklungsprozesse voraus­
schauend und komplex zu leiten.« 
(Honecker, X. Parteitag, S. 130)

Funktionen des wissenschaft­
lichen Kommunismus: Gesamt­
heit der objektiv bedingten, relativ 
stabilen, grundlegenden Hauptrich­
tungen der gesellschaftlichen Wirk­
samkeit des wissenschaftlichen 
Kommunismus und der Erfüllung 
seines sozialen Auftrages. Wie der 
gesamte —*• Marxismus-Leninismus, 
so hat auch der wissenschaftliche 
Kommunismus praktische Aufgaben 
im Kampf der Arbeiterklasse zu lö­
sen. Gemeinsam mit den anderen 
Bestandteilen dient er als theoreti­
sches und politisch-ideologisches 
Instrument der Arbeiterklasse und 
ihrer revolutionären Partei zur Er­
kenntnis und Umgestaltung der 
Welt, als Anleitung zum Handeln 
bei der Verwirklichung der histori­
schen Mission der Arbeiterklasse. 
Er hat dabei wichtige Aufgaben bei 
der wissenschaftlichen Analyse der 
Gesellschaft, bei der weltanschauli­
chen Bildung der Werktätigen, bei 
der Ausarbeitung und Verwirkli­
chung der politischen Strategie und 
Taktik der marxistisch-leninisti­
schen Partei sowie auch als theore­

tisch-methodologische Grundlage 
anderer Wissenschaften zu erfüllen. 
Es sind wissenschaftlich-theoreti­
sche, politisch-ideologische und po­
litisch-organisatorische F. zu unter­
scheiden.
1 ■ Die wissenschaftlich-theoretische 
(oder Erkenntnis-)Funktion erfüllt 
in bezug auf den —>• Gegenstand des 
wissenschaftlichen Kommunismus die 
allgemeine Aufgabe jeder Wissen­
schaft, ein System theoretischen 
Wissens über die von ihr unter­
suchte gesellschaftliche Wirklichkeit 
zu erarbeiten. Durch die Analyse 
und Darstellung der allgemeinen 
Gesetzmäßigkeiten des Kampfes 
der Arbeiterklasse, der Vorberei­
tung, Herausbildung und Entwick­
lung der kommunistischen Gesell­
schaftsformation, ihrer Wirkungs­
bedingungen und ihres Wirkungs­
mechanismus, durch die Verallge­
meinerung der Kampferfahrungen 
der internationalen Arbeiter- und 
Befreiungsbewegung rüstet er die 
Arbeiterklasse und ihre Partei mit 
der Kenntnis der Bedingungen, 
Wege, Methoden und Perspektiven 
ihrer Entwicklung aus una schafft 
somit theoretische Grundlagen für 
wissenschaftlich begründetes Han­
deln.
2. Die politisch-ideologische (oder 
weltanschauliche) Funktion wirkt — 
ausgehend von den wissenschaft­
lich-theoretischen Erkenntnissen 
über seinen Gegenstand — bei der 
Entwicklung und Festigung der 
marxistisch-leniftistischen Weltan­
schauung der Werktätigen, der 
kommunistischen Erziehung, der 
Formung eines festen Klassenstand­
punktes. Untrennbar verbunden da­
mit ist die Auseinandersetzung mit 
der bürgerlichen Ideologie zu Fra­
gen der Theorie und Praxis der so­
zialistischen Revolution sowie des 
sozialistischen und kommunisti­
schen Aufbaus.
3 . Die politisch-organisatorische 
(oder Leitungs-) Funktion, die eng 
mit seinem programmatischen Cha-


